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Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
Die neuen Handelsverträge

Was war gefordert worden Unzufriedenheit Der
Doppeltarif Erwägungen über die Veröffentlichung des

Zolltarifentwurfs
Halle 23 Juli

Von unſerem Berliner Mitarbeiter wird uns unterm 22 geſchrieben
Nach dem Bekanntwerden der Zollſätze für Getreide im neuen Zolltarif
entwurf iſt von mehreren Seiten bemerkt worden daß zwar dieſe Zölle die

Befürchtungen überträfen andererſeits hinter den Erwartungen der Land
wirthſchaft zurückblieben Das Letztere iſt richtig Es wird aber zu
unterſcheiden ſein zwiſchen agrariſchen Wünſchen und Forderungen wie ſie
in der Preſſe und in Verſammlungen erhoben wurden obſchon immer
wieder die Erklärung folgte man wolle ſich noch nicht auf beſtimmte Zoll
ſätze feſtlegen und den Anträgen welche die agrariſchen Mitglieder
des Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes bei der Vorbereitung der Handels
verträge geſtellt hatten Dieſen Anträgen gegenüber ſind die jetzt mit
getheilten Getreidezollſätze erheblich herabgeſetzt worden Es ſollen nämlich

die Vertreter der Landwirthſchaft im Wirthſchaftlichen Ausſchuß beantragt
haben Für Roggen einen Höchſt Zoll von 8 Mk und im Mindeſttarif
6,50 Mk jetzt 6 Mk und 5 Mk im Zolltarifentwurf Ebenſo für
Weizen einen Höchſt Zoll von 8 Mk und 6,50 Mk für die Länder mit
denen ein Handelsvertrag zu Stande kommt im Zollentwurf 6,50 Mk
und 5,50 Mk Eine ähnliche Herabminderung hat gegen die Forderungen
der Landwirthſchaft der Zoll auf Gerſte erfahren Der Gerſtezoll beträgt
jetzt 2 Mk auf den Doppelzentner Jm Wirthſchaftlichen Ausſchuß be
antragten die Vertreter der Landwirthſchaft die Erhöhung dieſes Zolles auf

5 Mk ebenſo unter lebhaftem Widerſpruch von gewerblicher Seite wegen
der Jntereſſen der Brauereien eine ſehr beträchtliche Erhöhung des
Hopfenzolles z Zt 14 Mk Jm Zolltarifentwurf iſt jedoch der
Gerſtenzoll auf 3 Mk im Mindeſttarif feſtgeſetzt Wie hoch der pro
jektirte Hopfenzoll iſt entzieht ſich vorläufig der Kenntniß

Unzufriedenheit mit den neuen landwirthſchaftlichen Zolltarifſätzen
beiläufig bemerkt fallen über dreihundert Poſitionen im Zolltarifent

wurf in dieſe Rubrik ſpricht heute Abend die konſervative Kreuzzeitung
mit folgenden Bemerkungen aus Wir wiſſen genau daß wenn die
vom Stuttgarker Beobachter angegebenen Tarifſätze richtig ſein ſollten
es noch viele deutſche Landwirthe geben wird die ſie als nicht aus
reichen d bezeichnen werden um die erdrückende Konkurrenz des Aus
landes fernzuhalten Der Minimaltarif enthält ja im Allgemeinen die
alten Sätze die wir ſchon eine Zeitlang gehabt haben um die Er
fahrung zu machen daß ſie den ruſſiſchen und amerikaniſchen Jmport nur

zum kleinſten Theile zurückgehalten haben Man wird nun abzuwarten
haben wie das Tableau der landwirthſchaftlichen Zölle im Ganzen ſich
ausnimmt Es kommen z B die wichtigen Holzzölle in Betracht Der
Wollzoll der bekanntlich von der Landwirthſchaft lebhaft gewünſcht
worden war hat nicht die Zuſtimmung der Regierung gefunden

Die National Ztg bemerkt heute Abend es handle ſich bei den
bisher verabredeten Zollſätzen immer nur um einen vorläufigen Ent
wurf der noch der Abſtimmung im Bundesrath zu unterliegen hat und
die Verhandlungen der einzelſtaatlichen Regierungen mit den Vertretern
der Jnterefſentenkreiſe wie ſie gegenwärtig in Bayern ſtattfinden haben

den Zweck für dieſe bevorſtehende Abſtimmung im Bundesrath nochmals

eine Ueberſicht über die Landesintereſſen und die Zollwünſche der ver
ſchiedenen Kreiſe von Gewerbe und Handel zu gewinnen Alſo noch ſteht

nichts feſt und Manches kann ſich noch ändern Nach der Münchener
Zeitung iſt die Form des Doppeltarifs Höchſt und Mindeſtzollſätze
bei der bayriſchen Regierung unbeliebt Die bayriſche Regierung
würde eine machtvolle Agitation von Handel und Jnduſtrie gegen den
Doppeltarif nicht ungerne ſehen Demnach hätte die bayriſche Regierung
die Auffaſſung des Reichsſchatzamts Dort wurde von vornherein das
Syſtem des Einheitstarifs gebilligt während das Reichsamt des Jnnern
Graf Poſadowsky den Doppeltarif für zweckmäßiger hielt und damit

wie man ſieht auch durchgedrungen iſt Eine etwaige neue Agitation
gegen den Doppeltarif würde nun aus dem Grunde kaum machtvoll
ſich geſtalten weil wie ein Gutachten des Herrn Bueck vom Central
verband deutſcher Jnduſtriellen dargethan hat in Jnduſtriekreiſen die
Meinungen über den Doppeltarif getheilt ſind Der konſervative Reichs
tagsabgeordnete Graf Kanitz Mitglied des Wirthſchaftlichen Ausſchuß
erklärte zunächſt öffentlich auf den Doppeltarif kein beſonderes Gewicht zu

legen ließ aber ſpäterhin den Widerſpruch fallen
Die Meldung des Hamb Korreſp daß die Veröffentlichung

des Zolltarifentwurfs bevorſtehe iſt von der Köln Ztg dahin ein
geſchränkt worden daß Erwägungen ſchweben ob die Veröffentlichung
angezeigt ſei Die Erwägungen dürften auch die Form der eventuellen
Bekanntgabe betreffen Entweder Alles oder Nichts Jede Zollpoſition
mag ſie noch ſo unbedeutend ſein auf den erſten Blick hat ihre Jn
tereſſenten Der neue Zolltarifentwurf umfaßt ca 1400 Nummern es
erhellt daraus welch gewaltigen Umfang die Publikation haben würde
Der Entwurf könnte daher nur ſtückweiſe vom Reichsanzeiger mitgetheilt
oder in Buchform durch den Handel jedem Jntereſſenten zugänglich gemacht
werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 22 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer hörte laut
Meldung aus Floroc geſtern Vorträge Nachmittags lief der Dampfer
Auguſte Viktoria von Laerdalsoeren ein Der Kaiſer beſuchte den

Dampfer Später erfolgte eine Beſichtigung der Hohenzollern ſeitens
der Paſſagiere der Auguſte Viktoria Zur Abendtafel waren geladen
die Gattin des Statthalters Grafen Kielmannsegg aus Wien Muktar
Paſcha Legationsrath v Koenig mit Gattin ſowie einige deutſche Offiziere
Heute erfolgte die Abfahrt nach Merok Die Hitze iſt ſehr groß An
Bord iſt Alles wohl

Zum Empfange des Grafen Walderſee durch den
Kaiſer wird Folgendes mitgetheilt Der Kaiſer wird auf ſeiner Yacht
Hohenzollern dem vorausſichtlich am 10 Auguſt mit dem Lloyddampfer
Gera aus Oſtaſien zurückkehrenden Generalfeldmarſchall Walderſee bis

Brunshanſen entgegenfahren Auf der dortigen Rhede ſchifft ſich dann
Graf Walderſee an Bord der Hohenzollern ein wo die Begrüßung
zwiſchen dem oberſten Kriegsherrn und dem bisherigen Oberkomman
dierenden der verbündeten Truppen ſtattfindet Hierauf tritt der Kaiſer
gemeinſam mit dem Grafen Walderſee an Bord der Hohenzollern die
Weiterreiſe nach Hamburg an Auf der Fahrt nach dem dortigen Hafen
wird der Monarch einen eingehenden Bericht des Grafen Walderfee über
deſſen Chingerpedition entgegennehmen Die Ankunft in Hamburg erfolgt
am 10 Auguſt Mittags 1 Uhr Hier begrüßt der Graf nach langer
Trennung ſeine Gemahlin Der Senat der Hanſeſtadt wird dem heim
gekehrten Generalfeldmarſchall einen glänzenden Empfang bereiten und
im Rathhauſe ein Frühſtück geben Nach Beendigung deſſelben begiebt
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ſich der Monarch mit dem gräflich Walderſee ſchen Ehepaar an Bord der
Hohenzollern wo ein Feſtmahl veranſtaltet wird Nach Aufhebung der

Tafel am Abend wird ein Brillantfeuerwerk unter feenhafter Beleuchtung
des Elbufers und des Hafens abgebrannt Die Abreiſe des Kaiſers und
des Grafen nach Berlin erfolgt ſpät abends vom Dammthorbahnhof aus
Wie weiter gemeldet wird iſt es nicht ausgeſchloſſen daß auch die Kaiſerin
an den Feſtveranſtaltungen zu Ehren des Grafen Walderſee theilnehmen
wird da es in der Abſicht der hohen Frau liegt ihren Anfang Auguſt
von der Nordlandsreiſe zurückkehrenden Gemahl an Bord der Hohenzollern
perſönlich zu begrüßen Schließlich wird noch bekannt daß ſich Graf
Walderſee nach ſeinem Empfang in der Reichshauptſtadt zur Erholung
nach Homburg v d H begeben wird Dort gedenkt er im Grand Hotel
Wohnung zu nehmen Auf beſondere Einladung des Kaiſers wird der
Generalfeldmarſchall ferner der Truppenſchau beiwohnen die für den 14
Auguſt auf dem großen Sande bei Mainz in Gegenwart des Monarchen
und anderer Fürſtlichkeiten in Ausſicht genommen iſt

Der Handelsminiſter Möller iſt wie aus Danzig ge
meldet wird dort mit zwei Kommiſſaren eingetroffen Er fuhr mit dem
Oberpräſidenten von Goßler und mehreren hervorragenden Jnduſtriellen
nach Legan zum Beſuche der Nordiſchen Elektrizitäts Aktien Geſellſchafts
Werke wo der Direktor Konſul Marx die Führung übernahm dann be
ſichtigte er die Werkſtätten der Marienburg Mlawkaer Kleinbahn Dienstag
Vormittag beginnen im Rathhauſe die Berathungen betreffs Hebung der
weſtpreußiſchen Jnduſtrie in Anweſenheit des Oberpräſidenten Goßler des
Oberbürgermeiſters Delbrück und der geladenen Jndnuſtriellen Mittwoch
begiebt ſich der Miniſter nach Elbing wo er unter Führung des Kom
merzienraths Zieſe die Schichan Werke und die Werft beſichtigen wird
Abends reiſt Miniſter Möller nach Königsberg

Jn Sachen des Elberfelder Militärbefreiungs Prozeſſes
wird jetzt in Ergänzung früherer Meldungen über den Vortrag des Juſtiz
miniſters beim Kaiſer beſtätigt daß thatſächlich die Stellung des Jufſtiz
miniſters erſchüttert geweſen war Der Kaiſer ließ ſich ausführkichſt
über den Urſprung den Verlauf und das Ende des Prozeſſes berichten
auch über die Perſon des Unterſuchungsrichters Spieß über den der Juſtiz
miniſter äußerte daß er ihn nur aus den Akten kenne Der Kaiſer ordnete
an daß ihm nochmals über jene Affäre Vortrag und zwar erſchöpfender
als der erſte gehalten werde Die Poſition weiterer höherer Jnuſtizbeamter
gilt nach wie vor als erſchüttert Der General der den ODüſſeldorfer
Stabsarzt Schimmel in die Unterſuchungshaft abführen ließ ſoll den
erbetenen Abſchied inzwiſchen erhalten haben

Die Parteipreſſe beſchäftigt ſo ſchreibt man uns aus Berlin
ſich angelegentlich mit dem Ergebniß der Reichstagswahl Memel
Heydekrug wo ſich der ſozialdemokratiſche und der konſervativ
littauiſche Kandidat in der endgiltigen Entſcheidung gegenüberſtehen
Die Freiſinnigen ſind ausgeſchaltet und müſſen in der Thatſache Troſt
ſuchen daß ſie die Entſcheidung weſentlich zu beeinfluſſen in der Lage
ſind Vor der Hand iſt der Unmuth über das entgangene Mandat bei
ihnen noch zu groß als daß ſie ſich zur Ausgabe der Parole Für den
antiagrariſchen Kandidaten entſchließen könnten Die Voſſ Ztg be
zeichnet es als nicht unmöglich daß die Sozialdemokratie aus eigener
Kraſt ſiegen werde Doch die Kreuzztg glaubt an ein Zuſammengehen
der feindlichen Brüder und räth den Konſervativen daher ſich allein
auf die eigene Kraft zu verlaſſen und die zweitauſend Gefinnungsgenoſſen
die dem erſten Wahlkampfe ferngeblieben ſeien zu alarmieren Der
Zolltarif wird ſeinen Schatten auf die bevorſtehende Stichwahl werfen
und ihr programmatiſche Bedeutung verleihen

Die Walpurgishalle auf dem Hexentanzplatz im Harz die
wir unſeren Leſern vor einigen Tagen im Bilde vorführten iſt nunmehr
in Gegenwart des Staatsminiſters von Boetticher des Malers Her
mann Hendrik und des Architekten Bernhard Sehring feierlich eingeweiht
worden Hermann Hendrick hat prachtvolle Bilder geſchaffen wie das
Hexentanzbild die Gretchenerſcheinung und den Aufſtieg Fauſt und
Mephiſtopheles auf den Blocksberg Die Architektur Sehrings ſchließt ſich
würdig der heidniſch germaniſchen Sage an Herr v Boetticher drückte in
ſeiner Anſprache den Schöpfern der Halle ſeine Anerkennung aus Er
freue ſich beſonders daß die Halle in ſeinem Aufſichtsgebiete entſtanden
ſei und verſpreche dieſelbe in Schutz und Schirm zu nehmen Am Abend

Die lichtſcheue Dame
Roman von Georges Ohnet

Berechtigte Ueberſetzung von Emma Becher

16 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nur nicht den Jeſuiten ſpielen mein lieber Lichtenbach

warf der junge Geiſtliche in leichtfertigem Ton hin wir
wiſſen ja Jhre Dienſte wohl zu ſchätzen dafür haben Sie
ſchon manche Beweiſe erhalten und werden ihrer immer mehr
erfahren Ach da fällt mir ein was hat es denn mit dem
Verwundeten auf ſich den wir geſtern in Jſſy aufgenommen
haben Er war hübſch zugerichtet der arme Teufel und be
rief ſich auf Sie
Elias war erdfahl geworden Mit erſchrockener Geberde
flüſterte er Nicht ſo laut Herr Abbé Leiſe wenn ich bit
ten darf Kein Menſch darf ahnen

Ach Wie Sie die Faſſung verloren haben Beruhigen
Sie ſich nur Außer dem Herrn Superior und mir weiß nie
mand von dem Unglücklichen viel anvertraut hat er auch
uns nicht denn er war zu erſchöpft von der Anſtrengung ſich
bis vor unſere Thür zu ſchleppen Es war ein Uhr Morgens
die ganze Brüderſchaft in der Frühmette man konnte daher
den Verwundeten ungeſehen in den Eingangspavillon bringen
Es war auch hohe Zeit ſobald er ins Bett gebracht war
verlor er das Bewußtſein

Wer pflegt ihn
Unſer Superior ſelbſt Er hat gründliche Kenntniſſe in

der Heilkunde und überdies war der Arm durch ein heißes
Aetzmittel ſo ſäuberlich abgeſchnitten daß es ſich nur um einen
Verband handelte Der Mann hat einen Heldenmuth bewieſen
Jetzt liegt er im Fieber und redet irr

Wovon ſpricht er
Von ganz merkwürdigen Dingen die nicht recht zuſammen

gehören Es iſt gleichzeitig von einem verſchanzten FFeld
lager in den Vogeſen und von einem ganz unerhört wirk
jamen Schieſyulver die Rede und es handelt ſich darum

den Plan des Feldlagers und das Geheimniß der Pulver
fabrikation zu entdecken

S Nennt er Namen
Er ſpricht häufig von einer Frau die er bald Sophia bald

die Baronin nennt Abwechſelnd holt er ihren Rath ein
giebt ihr Befehle verfährt ſehr hart mit ihr ja beſchimpft ſie
Allem nach muß ſie ſeine Gehilfin bei einem lichtſcheuen Werk

ſein 4Hat er ſich deutlicher darüber ausgeſprochen
Nein ſeine Gedanken verwirren ſich raſch wieder und

man gewinnt keine Klarheit aus ſeinen Erzählungen Uebri
gens iſt heute noch niemand in ſeine Nähe gekommen als der
Bruder Pförtner und unſer Superior Sie haben da nichts zu
fürchten

Elias athmete erleichtert auf
Glauben Sie mir Herr Abbé daß ich für meine Perſon

überhaupt nichts zu fürchten habe aber ſehr viel für andere
Jch bin wie Sie wiſſen in große internationale Unternehmungen
verwickelt und die meiner Obhut unterſtellten Jntereſſen betreffen
nicht nur ungeheure Kapitalien ſondern auch unzählige Menſchen
leben Es iſt alſo meine Pflicht äußerſte Vorſicht anzuwenden

Der junge Prieſter ſah ſehr ernſt drein als er mit ab
weiſender Geberde entgegnete Davon will ich nichts hören
Herr Lichtenbach Die Herren ſind wie Jhnen bekannt iſt
franzöſiſch nur franzöſiſch geſinnt Was jenſeits der Grenzen
vor ſich geht iſt ihnen gänzlich fremd um nicht zu ſagen ver
haßt Außerhalb Frankreichs das wir mit tiefer erleuchteter
Liebe umfaſſen und von umſtürzleriſcher Verderbniß retten
wollen erkennen wir nur den Papſt an den Beherrſcher aller
katholiſchen Chriſten und unſer Oberhaupt dem wir blindlings
gehorchen Behalten Sie Jhre Geheimniſſe für ſich Herr
Lichtenbach wir werden ſie um Jhrer Dienſte willen achten
und ſchonen Aber erwarten Sie von uns keinerlei Unterſtützung
die zum Erfolg von Unternehmungen beitrüge die andere Zwecke
verfolgen als die Aufgaben denen wir uns geweiht haben
die Monarchie und die Religion Jn allem übrigen verhalten

wir uns neutral das iſt das Aeußerſte was wir Jhnen zu
geſtehen können

Sind Sie beauftragt mir das zu erklären fragte Lichten
bach beklommen

Nein mein lieber Herr Lichtenbach ich bin nur beauftragt
den Ankauf der Grundſtücke mit Jhnen zu beſprechen

Jch danke Jhnen Herr Abbé Wollen Sie den Herren
mittheilen daß ich morgen einen Vertrauensmann nach Graſſe
ſchicken und das Geſchäft abſchließen werde ſo daß der Beſitz
vor Ablauf des Monats angetreten werden kann

Ganz einverſtanden
Der junge Prieſter erhob ſich blieb aber zögernd ſtehen

und bemerkte in beiläufigem Ton Faſt hätte ich s vergeſſen
haben Sie auch von dem entſetzlichen Unglück gehört das

ſich in Vanves zutrug Die Erſchütterung durch die Exploſion
war auch bei uns in Jſſy noch fühlbar Haben Sie dieſen
General v Trémont nicht gekannt

Lichtenbach wand und krümmte ſich förmlich als er
ſtotternd zur Antwort gab Doch Herr Abbé gekannt
habe ich ihn es iſt ſchon lange her

Scheint ein ganz gefährlicher Sonderling geweſen zu ſein
der ſich in chemiſche Verſuche verbiſſen hatte die nothwendig
früher oder ſpäter ſeinen Tod herbeiführen mußten Uebrigens
wenn man dem Gerede der Leute Glauben ſchenken kann ein
Mann von zvweifelhafter Sittlichkeit trotz ſeines hohen Alters
noch niedrigen Ausſchweifungen ergeben alſo kein Verluſt fü
die Menſchheit Es heißt er ſei ermordet und beſtohlen
worden ehe das Haus in die Luft flog das kommt
davon wenn man mit Pulver ſpielt Nun leben Sie wohl
mein lieber Lichtenbach und auf Wiederſehen Wenn Sie den
Verwundeten beſuchen möchten ſo laſſen Sie mich s wiſſen
Jch werde Sie ganz insgeheim zu ihm führen

Ohne auf dieſen Vorſchlag einzugehen geleitete Lichtenbach
einen Beſuch mit zur Schau getragener demüthiger Unterwürfig
keit zur breiten Haupttreppe Dort verbeugte er ſich mit den
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der Einweihung verſammelten ſich die geladenen Gäſte unter denen ſich
auch der Forſtmeiſter von Bibra und der Vorfitzende des Harzklubs Dr Bode
befanden zu einem Feſtmahl

Jn Bezug auf die Borgänge in Straßburg wird der
Magdb Ztg mitgetheilt Es beſtätigt ſich daß Staatsſekretär v Putt

kamer feine Entlaſſung beantragt hat alles andere aber iſt noch in der
Schwebe Wenn was nicht un wahrſcheinlich iſt Herr v Köller
zum Nachfolger des Herrn v Puttkamer ernannt werden ſollte ſo dürfte
dafür nicht die politiſche Parteiſtellung des Oberpräfidenten von Schleswig
Holſtein in Betracht gekommen ſein ſondern lediglich in Rückſicht auf den
guten Eindruck den ſeine Amtsthätigkeit als Unterſtaatsſekretär der Reichs
lande dort nach dem Urtheile auch weit links ſtehender Blätter hinter
laſſen hat Ein Straßburger Bericht der Frkf Ztg faßt die Vorgänge
zum Rücktritt wie folgt zuſammen An Anzeigen dafür daß die Stellung
des reichs ländiſchen Staatsſekretärs erſchüttert ſei fehlte es in neuerer Zeit
keineswegs So erregt es allgemeines Befremden das auch in der Preſſe
dieſſeits und jenſeits des Rheins ein lebhaftes Echo fand daß der Kaiſer
bei ſeiner jüngſten Anweſenheit in ElſaßLothringen die Spitzen der reichs
ländiſchen Civilverwaltung faſt völlig ignorierte Ebenſo bezeichnend
war die Thatſache daß Staatsſekretär v Puttkamer als er unlängſt
ſeinen 70 Geburtstag feierte nicht die geringſte öffentliche An
erkennung ſeitens des Kaiſers zu Theil wurde Schon bei der Er
ledigung der Hohkönigsburg Angelegenheit hatte man den Eindruck
als ob der Draht zwiſchen Berlin und Straßburg nicht mehr richtig
funktioniere Staatsſekretär v Puttkamer hatte im Landesausſchuſſe die
Rede des Führers der Lothringer der die Bewilligung des Hohkönigsburg
kredits an die Erwartung knüpfte daß die Regierung in der Diktatur
frage ſowie hinſichtlich der Erleichterung des Grenzverkehrs Konzeſſionen
machen werde mit der Verſicherung beantwortet daß die Genehmigung
des Hohkönigsburgkredits ſeitens des Landesausſchuſſes für ElſaßLothringen
ſchöne Früchte tragen werde Unmittelbar darauf wurde an maßgebender
Stelle in Berlin erklärt daß man ſich auf einen Handel bezüglich der
dem Gouvernement in ElſaßLothringen zuſtehenden Rechte nicht einlaſſen
werde Nicht unmöglich wäre es auch daß Puttkamers Rücktritt in irgend
einer Beziehung mit der Metzer Biſchofsfrage ſteht die nunmehr ſeit
zwei vollen Jahren ſchwebt

Einen ſchweren Verluſt hat die deutſche Wiſſenſchaft
erkitten Eine Depeſche aus Oxford meldet daß Baron Jwaſaki die von
Profeſſor Max Müller hinterlaſſene Bibliothek welche aus
nahezu 13 000 Bänden und vielen Sanskritmanufkripten beſteht erworben
hat um dieſelbe der Univerſität Tokio zu überlaſſen Die L N
bemerken dazu Es iſt ſeltſam daß kein Menſch in Deutſchland oder
eine dentſche Univerſität ſich bereit gefunden hat dieſen Schatz deutſcher
wiſſenſchaftlicher Arbeit dem deutſchen Vaterlande zu erhalten Eine halbe
Million für indiſche Kulis die keinem Deutſchen etwas angehen wird
allerdings im Handumdrehen aufgebracht für deutſche Geiſtesarbeit aber
iſt nichts übrig So geht denn dieſe vielleicht einzig daſtehende Sammlung
P 47 an Was die plumpen Hände der Japaner wohl damit anfangen
werden

Die miniſterielle Berl Correfp ſchreibt gegenüber der
Meldung eines Berliner Blattes daß zahlreiche Reſerviſten die ſich im
vorigen Jahre für China gemeldet hatten aber damals nur vorgemerkt
worden waren jetzt durch eine ſchlimme Botſchaft in Geſtalt eines Ge
ſtellung sbefehles für die oſtaſiatifche Beſatzungsbrigade überraſcht
worden ſeien daß kein Mann Anſpruch auf Zurückſtellung habe und daß
im Landwehrbezirke Diedenhofen zwei China Freiwillige die der Ein
berufung keine Folge leiſteten unter ſicherer Bedeckung vor die Behörde
gebracht worden ſeien dieſe Angaben ſeien unwahr beſonders auch
die über die zwangsweiſe Vorführung Jeder Einzelne konnte ſeine
Meldung ohne Weiteres zurücknehmen Jn dem betr Corpsbezirk wurden
Leute die ſich ſeiner Zeit gemeldet hatten telegraphiſch zur ärztlichen Unter
ſuchung beordert mit dem Zuſatz Falls noch für China bereit Zwei
Mann von dem vorbezeichneten Korpskommando ſind nicht zur Unter
ſuchung erſchienen wurden aber in keiner Weiſe zur Verantwortung gezogen

Eine Erſtürmung des Herxentanzplatzes jener ſteilen
Bergpartie im Bodethal wurde am Sonnabend Mittag von dem zweiten
Bataillon des Jnfanterie Regiments Nr 27 aus Halberſtadt aus
geführt Die Mannſchaften hatten früh Morgens Halberſtadt verlaſſen
und trafen gegen 10 Uhr am Fuße des Berges ein wo die Uebung be
gann Nach einem zweiſtündigen Gefecht gegen einen markierten Feind
wurde die Höhe die letzte Kuppe im Sturm genommen wobei heſtiges
Gewehrfeuer erfolgte Nach einſtündiger Raſt auf der Höhe wurde der
Abſtieg nach Thale angetreten wo die Mannſchaften im Garten der
Aktienbrauerei geſpeiſt wurden Um 6 Uhr Abends rückte das Bataillon
wieder mit klingendem Spiel nach Halberſtadt ab Die Uebungen wurden
durch mehrere heftige Gewitter mit wolkenbruchartigem Regen be
einträchtigt

Großbritannien
Der Krieg in Süd Aſrika

London 22 Juli Den ſchon ſo ſchwergeprüften Präſidenten
Krüger hat wie wir ſchon kurz meldeten ein neuer ſchwerer Schlag
getroffen Als er vor etwa Jahresfriſt nachdem ſie Jahrzehnte hindurch
in glücklichſter Ehe vereint geweſen waren von der Gattin ſcheiden als
er ſie in der geliebten Heimath zurücklaſſen mußte während er ſelbſt ſich
genöthigt ſah aus dem theuren Vaterlande auszuziehen zuerſt nach den
portugieſiſchen Beſitzungen in Afrika dann nach Europa damals be
wegten wohl ſchmerzliche Gefühle ſeine Bruſt aber einen Troſt gewährte
ihm doch die Hoffnung auf ein Wiederſehen Das iſt nun vorbei ihm
bleibt nur noch das in ſeiner wahren Frömmigkeit wurzelnde Vertrauen
daß er ſie in einer beſſeren Welt wiederfinden werde Wer war eigentlich
dieſe Frau an der der Gatte mit unausrottbarer Liebe hing wie war
ihre Art Nun wenn anders die Frauen die beſten ſind von denen am
wenigſten geſprochen wird dann gehörte ſie zu den Beſten ihres Ge
ſchlechtes Sie war in Südafrika ungemein volksthümlich man

Worten Verſichern Sie die Herren meiner tiefſten Ergebenheit
Herr Abbé vor dem jungen Mann wie vor einem Gebieter

Schön ſchön Die Herren ſind davon überzeugt ſagte
der Abbé leichthin ſtieg langſam die Stufen hinab und ver
ſchwand

Nachdenklich kehrte Lichtenbach in ſein Arbeitszimmer zu
rück wo jetzt tiefe Dämmerung herrſchte Jn dem Lehnſtuhl
worin der Abbé geſeſſen hatte ruhte jetzt eine weibliche Ge
ſtalt und eine helle jugendliche Stimme ſagte Bei Jhnen
iſt s ja finſter wie in einem Backofen Lichtenbach erleuchten
Sie doch ein wenig

Was Sie hier Baronin rief der Bankier erfreut
Jawohl ſoeben gekommen Das war doch der kleine

Abbé v Escayrac der eben von Jhnen wegging
Lichtenbach hatte das elektriſche Licht aufgedreht von der

Höhe der Zimmerdecke ſtrahlte goldſchimmerndes Licht auf den
nnangemeldet erſchienenen Gaſt den Lichtenbach Baronin nannte
Es war eine blonde junge Frau von großer Schönheit ein
ſtolzer Geſichtsſchnitt blaue Augen kluge Stirn aber um die
ſchmalen rothen Lippen und in dem ſtark ausgebildeten Kinn
lag ein Zug von Härte Die Dame war höchſt elegant in
Schwarz gekleidet ein ſchwarzes Spitzenhütchen hob den roth

oldenen Schimmer ihrer Haare Jn ſchwarzen LackſtiefelchenFecken die zierlichen Füße

Sind Sie ſchon länger hier fragte Lichtenbach mit Be
ſorgniß

Wie ich Jhnen ſchon ſagte eben gekommen Jhr Diener
hat mich ins Empfangszimmer geführt und als ich Jhren Be
fuch gehen hörte bin ich hier herüber gegangen Beruhigen
Sie ſich gehorcht habe ich nicht

Als ob ich Jhnen mißtraute
Gewiß mißtrauen Sie mir wie aller Welt Jch mache es

Jhnen gar nicht zum Vorwurf man muß vorſichtig ſein Von
mir freilich hätten Sie nichts zu fürchten ich aber auch vghts

von Jhnen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
nannte ſie Tante Samea wie den
aber es iſt höchſt kennzeichnend daß von ihr niemals anders
geredet wurde als in Verbindung mit ihrem Manne Die
beiden ergänzten einander wunderbar in ihrer Ehe gab es einen guten
Klang denn hier hatte ſich wirklich die Stärke mit der Milde gepaart
Wohl liebte es Präſident Krüger wenn er in ſeinem einfachen ſtroh
bedeckten Landhauſe in Pretoria mit guten Freunden ſo recht gemüthlich

Präſidenten Ohm Paul

zuſammen war ein wenig den Pantoffelhelden zu ſpielen und zu thun
als fürchte er ſeine Frau Dann freute ſie ſich und ging auf den Scherz
ein obwohl ihre unermüdliche Sorge um das Wohl des Gatten nicht immindeſten von dem Wunſche beeinflußt war das Regiment im Hauſe zu

führen Jm Gegentheil hatte ſie ſtets ein großes Bedürfniß ſich dem
Manne anzuſchmiegen und unterzuordnen deſſen Kraft Ruhe und Muth
ihr Bewunderung und unbedingtes Vertrauen einflößten Um die Politik
hat ſie ſich nie gekümmert nie in politiſchen Fragen auf den Präſidenten
eingewirkt aber das Vaterland liebte ſie wie er und wie er war ſie bereit
dem Vaterlande Opfer zu bringen Obwohl eine ſchwache Frau hat ſie
in früheren Jahren alle Gefahren mit dem Gatten getheilt und als der
blutige Krieg mit England ihr Kinder und Enkel raubte trug ſie den Verluſt
mit derſelben Ergebung wie die Trennung von dem Gemahl an dem ſie
mit allen Faſern ihres Herzens hing Da er ſie verlieren mußte gedenkt
das deutſche Volk des Präſidenten Krüger heute mit beſonderer Herzlich
keit Ueber die letzten Tage der heimgegangenen Präſidentin berichtet
man Folgendes Frau Krüger ſtarb am Sonnabend Nachmittag 10 Mi
nuten vor 6 Uhr an Lungenentzündung Sie war längere Zeit leidend
und konnte ſich von einem Jnfluenzaanfall nicht wieder erholen Jn der
letzten Woche war ihre Lieblingstochter Frau Smith geſtorben was ihren
Zuſtand verſchlimmerte Behandelt wurde Frau Krüger von zwei
deutſchen und einem belgiſchen Arzte Der Enkel Eloff und zahlreiche
andere Mitglieder der Familie waren bei ihrem Tode zugegen

Die Gefangennahme einiger Mitglieder der Freiſtaat
Regierung ſoll natürlich wieder einmal zum wie vielten Mal iſt
kaum noch feſtzuſtellen den Buren die Luſt zu weiterem Widerſtande
genommen haben Der Times wird aus Bloemfontein vom 19 Juli
gemeldet Die kürzlich ſtattgehabte Gefangennahme der Mitglieder der
Regierung des Oranje Freiſtaats hat auf die Burenbevölkerung in Bloem
fontein ſeine Wirkung nicht verfehlt Auf die Buren hat beſonders die
Thatſache daß die Papiere der Regierung erbeutet worden ſind großen
Eindruck gemacht Sie ſind alle von dem Wunſche erfüllt daß die Ruhe
bald wieder hergeſtellt werde Von beſtunterrichteter Seite wird ange
nommen daß die Einwohnerzahl des Oranje Freiſtaats vor dem Kriege
75 000 betrug Davon befinden ſich jetzt 35 000 in den Flüchtlingslagern
ungefähr 10000 ſind gefangen genommen 17 000 leben in den von den
Engländern beſetzten Städten 13 000 Männer Weiber und Kinder gehen
noch frei umher doch weiß man nicht wie viele von den Männern noch
im Felde ſtehen

Kitchener telegraphiert heute aus Pretoria Seit dem 15 Juli
ſind von den verſchiedenen Truppenabtheilungen 43 Buren getödtet 25
verwundet 190 gefangen genommen und 126 haben ſich ergeben Er
beutet wurden 3100 Patronen 162 Wagen 5600 Pferde und viele Vor
räthe Featherſtones Truppe hat Klerksdorp von Zeeruſt aus nach
erfolgreichem Marſche auf dem ſie nur geringem Widerſtand begegnete
erreicht Methuen marſchierte rechts von Featherſtone Bloods Truppe
hat nochmals Rooſſenekal durchſucht und das Band nördlich der Eiſen
bahnlinie vom Feinde geſäubert Jn der Kapkolonie drängt French die
Schaaren des Feindes allmählich immer weiter nordwärts

Die Times erhalten ein Telegramm aus Pretoria vom 20 d Mts
welches beſagt die Antwort des Präſidenten Krüger auf den
Vorſchlag Reitz daß die Buren den Frieden nachſuchen ſollten ſtimme
mit den Anſchauungen Steijns überein daß nämlich mit Rückſicht auf
mögliche Verwicklungen in Europa die Buren den Kampf fortſetzen
ſollten in der beſten Hoffnung daß ſie dadurch bald ihr Land wieder
erhalten würden Krüger fügt jedoch hinzu daß jede Hoffnung auf
eine Einmiſchung der Großmächte zu Gunſten der Burenſache
aufgegeben werden müßte

NÜÄ
O Baronin Sie wiſſen daß ich Jhnen mit Leib und

Seele ergeben bin rief Lichtenbach feurig
Gewiß gewiß und wie gern hatten Sie daß dieſes

Verhältniß auf Gegenſeitigkeit beruhte rief die junge Frau
mit ſpöttiſchem Lächeln

Elias bleiche Züge überzogen ſich mit flammender Röthe
Auf die Baronin zutretend ergriff er ihre Hand und drückte
ſie zärtlich

Wenn Sie nur wollten Sophia
Sie entzog ihm ihre Hand warf den kleinen Kopf zurück

und ſagte verächtlich Jch will aber nicht
Werden Sie nie wollen
Wer kann das wiſſen Wenn ich einmal ſehr übel dran

bin wie Eure Damen der großen Welt werde ich vielleicht auch
am Geldſchrank anklopfen Würden Sie mir Geld geben
Lichtenbach wenn ich s nöthig hätte

Sie ſah den Bankier bei den Worten mit dämoniſchem
Lächeln und verheißendem Blick an Das Wort Geld hatte
ihn ſofort wieder zu ſich gebracht Er legte die lange Tatze
auf das Knie der hübſchen Frau und ſagte gelaſſen Alles
werde ich Jhnen geben was Sie brauchen

Das heißt viel auf ſich nehmen Hüten Sie ſich
übrigens können Sie mir s ruhig verſprechen die Zeit iſt noch
nicht da

Sie rückte bei dieſen Worten zur Seite um ſich der ver
traulichen Berührung zu entziehen

Ach Sophia ſagte Lichtenbach mit einem Seufzer Sie
ſind eine entſehliche Kokette Männer toll zu machen iſt Jhre
höchſte Luſt

Meine Luſt Sie reden irre Lichtenbach Haben Sie je
erlebt daß ich mich um einen Mann bemüht hätte ohne daß
meine Jntereſſen es geboten hätten Man könnte wirklich
meinen Sie kennen mich gar nicht daß Sie mir ſolche läppiſchen
Dinge ſagen

Fortſetzung folgt

24 Juli Nr 171Aſien
Die Wirren in China

Die Nachrichten von ernentem Losbrechen der Unruhen in China
wollen nicht verſtummen Man wird gut thun die Bedeutung derſelben
nicht zu unterſchätzen Einmal iſt es ja nichts Auffälliges daß die fremden
feindlichen Elemente die die chineſiſche Regierung noch nicht im Zügel
hat ſich wieder mehr rühren nachdem der militäriſche Druck der Mächte
von ihnen genommen iſt andererſeits muß wohl beachtet werden daß es
immer wieder die engliſchen Kreiſe von Shanghai ſind von denen die
alarmierenden Nachrichten in Umlauf geſetzt werden während offenſichtlich
der Gang der diplomatiſchen Verhandlungen mit China vor wie nach ſich
ruhig und günſtig geſtaltet Aus dieſem Geſichtspunkte iſt wohl haupt
ſächlich die in KFolgendem enthaltene Meldung zu betrachten
Nach Berichten aus Shanghai ſind dort amtliche Meldungen angelangt
daß im Hſinghwa Diſtrikt der Provinz Fokien ein Aufruhr geheimer
Geſellſchaften ausgebrochen iſt Man fürchtet daß die Miſſionen be
droht ſind Die Chineſen beginnen wieder in der Umgegend von Tientſin
Telegraphendrähte abzuſchneiden Das iſt das erſte Reſultat der Ueber
tragung gewiſſer Autorität an die chineſiſchen Beamten durch die Mächte
Weiter heißt es Li Hung Tſchang habe einen ſchroffen Ton gegen ein
Mitglied der proviſoriſchen Regierung angenommen und geäußert er
hoffe in kurzer Zeit die proviſoriſche Regierung ganz zu beſeitigen Jn
Tientſien herrſcht Beſorgniß man glaubt daß nur die äußerſte Feſtigkeit
der Mächte dem Wiederausbruch von Feindſeligkeiten vorbeugen könne

Zum Krach der Leipziger Bank
Leipzig 22 Juli

Die Gläubigerverſammlung welche heute ſtattfand war von
circa 1500 Perſonen beſucht Oberamtsrichter Mueller läßt Protokolle
der Anweſenden 16 an Zahl verleſen woraus ſich ergiebt daß unter den
Leidtragenden in der Mehrzahl Leipziger Bürger und zwar Handwerker
Gaſtwirthe kleine Rentner Sparkaſſen benachbarter kleiner Städte und
Gemeinden und erſtaunlicherweiſe auch die Südamerikaniſche Kolonial
geſellſchaft in Liquidation ſind Da die Verleſung den Anweſenden wenig
Intereſſe erweckt ſchaaren ſich die Betheiligten um die an der Redner
tribüne angebrachten tabellariſchen Darſtellungen der Kaſſeler Treber
geſellſchaft und ihrer Tochtergeſellſchaften Aus dieſen ergiebt ſich
daß mit der Trebertrocknung 32 Geſellſchaften vereinigt ſind die in
10 Jahren insgeſammt eine Kapitalsſteigerung von 150 000 Mk auf
191 Millionen Mark erfahren haben die in 9 Jahren gezahlten
Dividenden betragen insgeſammt 245 Prozent Dieſe Tabellen ſind
mit Bemerkungen der Geſchädigten verſehen die an Schärfe nichts
zu wünſchen übrig laſſen denn man lieſt O meine Leipziger Millionen
und aber ſämmtlich ausgeſaugt und überſchuldet durch den Blutegel
Schmidt u dergl Nach 1 Stunden iſt die Verleſung der Protokolle
beendet Der Konkursverwalter Freytag erſtattet ausführlichen Bericht
über die Geſchichte der Bank worin er darlegt daß die Bank durch die
Trebertrocknungsgeſellſchaft zu Grunde gegangen ſei Es ſei mir zu
natürlich geweſen daß weder hieſige noch Berliner Banken die Frage er
örterten ob die Bank gehalten werden könne oder nicht als ſie hörten
daß die Bank einem einzigen Unternehmen 87 Millionen Mark gegeben
Gegen die per ultimo Juni aufgeſtellte Rohbilanz habe ſich im weſentlichen
nichts geändert da Buchwerthe eingeſtellt ſeien auf die jetzt nichts zu
geben wäre Der Konkursverwalter bemerkt nach ſeiner ohne jede Ver
bindlichkeit abzugebenden Schätzung dürften 45 800000 Mk Aktiven
84 990000 Mk Paſſiven gegenüberſtehen aber hierbei ſeien die Ver
bindung mit Trebertrocknungsgeſellſchaft und die Anſprüche an den Auf
ſichtsrath nicht berückſichtigt Es ſei nicht zu verkennen daß unter den
Unternehmungen der Trebertrocknung Verſchiedenes vorhanden ſei
das lebensfähig ſei Bei einem Verkauf à tout prix würden
höchſtens 4 bis 5 Millionen Mark zu erzielen ſein Die
bisher der Konkursverwaltung zu Kaſſel dargeliehenen 500009 Mk zur
beſchränkten Betriebsfortſetzung der Trebergeſellſchaft ſeien noch lange nicht
verbraucht Die Konkursverwaltung habe vorgeſchrieben daß nur dann
Kredit gegeben werde wenn derſelbe unbedingt ſicher ſei Redner gehöre
zu den Peſſimiſten in dieſer Angelegenheit glanbe daß es ſehr leicht
möglich ſei daß die Werke zum Abbruch verkauft werden müßten aber
darum ſeien die 500000 Mk nicht verloren Aehnlich verhalte es ſich
mit anderen Unternehmungen der Trebergeſellſchaft Die Depots bei
der Leipziger Bank betragen weit über eine Milliarde davon
ſeien bis jetzt 2500 Depots zurückgezahlt worden darunter ein offenes
Depot von über eine Million Mark Die Konkursverwaltung habe bereits
die Mitglieder des Aufſichtsraths verklagt da dieſe ſich zum
mindeſten der Fahrläſſigkeit ſchuldig gemacht hätten ein Termin ſei
bereits für den 12 Oktober angeſetzt Die Aufſichtsrathsmitglieder hätten
ſich bereit erklärt wenn ſie verurtheilt würden ihr Vermögen der
Konkursverwaltung zur Verfügung zu ſtellen Ehe nicht alle Gläubiger
befriedigt ſeien könne an eine Befriedigung der Aktionäre aus geſetzlichen
Gründen nicht gedacht werden Er hoffe daß im Januar die Gläubiger
eine Abſchlagsdividende erhalten würden

Juſtizrath Barth theilte danach mit daß die Leipziger Bank an die
Kaſſeler Treber Trocknungs Geſellſchaft eine Schuldforderung von neunzig
Millionen Mark habe es ſei deshalb unerhört daß die Leipziger Bank
in der Kaſſeler Konkursverwaltung keine Vertretung habe Etwa 10 der
TochterGeſellſchaften der Treber TrocknungsAktien Geſellſchaft ſeien lebens
fähig bei 11 ſei wenn ihnen die gehörige Stellung gegeben würde eine
Lebensfähigkeit möglich die weiteren 10 Tochter Geſellſchaften ſeien dagegen
vollſtändig bankerott Auf Anfragen des Vorſitzenden Oberamts
richters Müller wurden hierauf Juſtizrath Barth und Rechtsanwalt
Freytag als Konkursverwalter beſtätigt Auf Befragen eines
Gläubigers theilte Rechtsanwalt Freytag mit daß das Vermögen der
verklagten Aufſichtsrathsmitglieder im Ganzen etwa 10 Millionen Mark
betragen dürfte Es wurden hierauf in den Gläubiger Ausſchuß
gewählt der Königlich Sächſiſche Staatsfiskus vertreten durch
Rechtsanwalt Paul Frenkel Leipzig der Großherzoglich Weimariſche
Staatsfiskus die Sächſiſche Bank in Dresden die Reichsbankhauptſtelle
Leipzig die Leipziger Hypothekenbank die Deutſche Bank Filiale Leipzig
ſowie Kommerzienrath Kummer Leipzig S J Tobias in Firma
Tobias Schmidt Leipzig und Kaufmann Wilhelm Andreas Müller
Plauen i Rechtsanwalt Freytag theilte danach mit Die Baar

beträge dürften ſehr bald 9 Millionen Mark betragen zumal S Millionen
bereits vorhanden ſeien Die Konkursverwaltung ſchlage daher vor an
zulegen 3 Millionen Mark bei der Allgemeinen Deutſchen Credit Anſtalt
3 Millionen bei der Sächſiſchen Bank und 3 Millionen bei der Deutſchen
Bank Sollten noch weitere Beträge eingehen dann ſolle die Anlegung
dem Gläubigerausſchuß überlaſſen werden Jn Ausſicht genommen ſeien
dazu die Bayeriſche Bank in Nürnberg und die Seehandlung in Berlin
Die Verſammlung entſchied ſich für den Vorſchlag der Konkursverwaltung

Aus der Umgebung
Schkopau 22 Juli Blitzſchlag Am Sonntag Abend 10 Uh

ſchlug der Blitz in das Stallgebäude des Gutsbeſitzers Kirchhof
aber ohne zu zünden der Blitz hatte nur eine Anzahl Dachziegel herunter
geriſſen und fuhr dann nach der Abortgrube

Bitterfeld 22 Juli Erſchlagen Jn der Nacht zum Montag
wurde dem Vernehmen des Bitterf Kreisbl nach auf dem Nachhauſe
wege aus einem Gaſthauſe in Grepin ein verheiratheter Mann deſſen
Namen und die Gründe man noch nicht ermitteln konnte erſchlagen

Weſteregeln 22 Juli Schlägerei Am Sonnabend Abend
war es bei einem Tanzvergnügen in einem hieſigen Lokale zwiſchen Knechten
und Arbeitern zu einer Schlägerei gekommen Als nun angeblich der
21 jährige Knecht Karl Lehrmann nach Hauſe gehen wollte wurde er von
einem Arbeiter verkannt welcher ihm einen tiefen Meſſerſtich in den
Oberarm beibrachte Da ein größeres Blutgefäß verletzt war ſo hatte L
einen ſtarken Blutverluſt Am Sonntag mußte L die Halleſche Klinik
aufſuchen

Sprotta 22 Juli Vom Bligz getödtet Bei dem am Sonn
abend Nachmittag gegen 83 Uhr über unſeren Ort ziehenden Gewitter
wurde der Gutsbeſitzer Heinrich Bockſch in ſeiner Wohnung vom Blitz
erſchlagen Der an dem Wohnhaus angerichtete Schaden iſt unerheblich

Scholitz 22 Juli Feuer durch Blitz Am Sonnabend
Nachmittag gegen 2 Uhr ſchlug der Blitz in die Scheune des Gutsbeſitzers
Hohmann Dieſelbe wurde mit einem Theile der diesjährigen Ernte
ein Raub der Flammen Dem energiſchen Eingreiſen der hier und in
Badrina einquartierren Naumburger Artillerie iſt es zu danken daß das
Wohnhaus gerettet wurde

Werbelin 22 Juli Gewitterſchaden Geſtern Nachmittag
83 6 Uhr wurde die Scheune nebſt Anbau und Wagenſchuppen des

Gutsbeſihers Herrn Max Ileiſcher durch Bniſchlag ein Reaus der
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Nr 171 Mittwoch
Flammen Gegen 200 Schock Roggen 50 Centner Heu und verſchiedeue
landwirthſchaftliche Maſchinen ſind mit verbrannt

Renkirchen 23 Juli Blitzſchlag Bei dem BSewitter das
vorgeſtern über unſere Gegend zog ſchlug der Blitz in eine Kornmandel
des Herrn von Zimmermann die augenblicklich in Flammen ſtand Zum
Glück mähte der Arbeiter Herzau mit ſeinem Sohne in der Nähe Sie
eilten fofort herbei und löſchten den Brand

Zöſchen 22 Juli Geſtörter Gottesdienſt Während am
Sonniag die Gemeinde in der Kirche verſammelt war ſchlug der Blitz
in die Pfarrſcheune ein und zündete Durch den Feuerlärm ſah ſich der
Geiſtliche genöthigt den Gottesdienſt zu unterbrechen

Elöten 22 Juli Schwerer Unfall Jn einem hieſigen Gehöft
ſollte am Sonntag ein altes Pumpenrohr aus einem Brunnen gehoben
werden Es ging ſoweit alles ganz gut von ſtatten plötzlich riß aber die
Kette mittelſt welcher das Pumpenrohr gehoben wurde letzteres ſtürzte
nun in die Tiefe wobei der Tiſchler Julius Schiaa welcher die Kette in
der linken Hand feſthielt eine ſehr ſchwere Verletzung der Hand Zer
reißung der Sehnen und Blutgefäße und Bruch der Handknochen davon
trug Sch mußte nach der Klinik zu Halle gebracht werden

Zörbig 22 Juli Diamantene Hochzeit Ein höchſt ſeltenes
Feſt begingen der hieſige Rentier Schoch und ſeine Ehefrau nämlich die
Feier der diamantenen Hochzeit Dem greiſen Jubelpaare wurden zahl
reiche Glückwünſche dargebracht und werthvolle Geſchenke überreicht

Wernigerode 22 Juli Blitzſchläge Sonnabend und
Sonntag früh ſind im Harz ſehr heftige Gewitter mit ſtarkem Regen und
Hagelſchauern niedergegangen Der Blitz hat ungefähr an 30 Stellen
eingeſchlagen Jn Haſſelfelde wurde ein Wohnhaus und fünf
Hintergebäude eingeäſchert Die Bode iſt ſeit Sonntag um I Meter
geſtiegen und bildet mit ihren toſenden und ſchäumenden Fluthen ein
prachtvolles Naturſchaufpiel Jn Hasperode wurde ein Menſch in
Jmmenrode deren zwei vom Blitz erſchlagen

W Freyburg 22 Juli Schießerei Plötzlicher Tod
Der Kirſchenpflücker R in Gleing wollte geſtern Nachmittag durch Schießen
mit einer Piſtole die Sperlinge verſcheuchen Als die Waffe verſagte
hantierte er mit einem Meſſer an ihr herum Plötzlich ging der Schuß
los und R wurde nicht nur an der Bruſt verbrannt ſondern auch an
den Augen ſchwer verletzt Eines plötzlichen Todes ſtarb der in den
20er Jahren ſtehende Brauereiarbeiter Harniſch hier Geſtern Abend
noch betheiligte er ſich an dem im Schützenhauſe ſtattfindenden Tanz
kränzchen Die Nacht wurde er plötzlich krank und heute Mittag ſchon

war er eine Leiche ee Staßfurt 22 Juli Selbſtmord Schützenkönig Jn
der Nähe des Bergwerks Ludwig II wurde heute in einem Gebüſch der
Bergarbeiter Zimmermann erhängt aufgefunden Den Unglücklichen
der eine Familie mit 9 Kindern hinterläßt ſcheint Schwermuth zu der
That veranlaßt zu haben Bei dem heutigen Königsſchießen der hieſigen
Schützengeſellſchaft errang Oekonom Drachan die Königs vürde

Staßfurt 22 Juli Belohnung Der Fabrikbeſitzer Hecker
hier hat auf die Ermittelung der Thäter die zu Anfang dieſes Monats
auf dem alten Petrifriedhofe in das Erbbegräbniß der Familie Hecker
eingebrochen ſind dort einen Sarg zertrümmert und die darin ver
wahrte Leiche bloßgelegt haben eine Belohnung von 300 Mk ausgeſetzt

Joknales
Der Rachdrug unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 23 Juli
Die StadtverordnetenVerſammlung beſchloß in ihrer geſtrigen

geſchloſſenen Sitzung die definitive Anſtellung des Polizei Sergeanten
Goltz in 1 und 2 Leſung Sodann erfolgte die Annahme eines Le
gates von 300 Mk zur Jnſtandhaltung eines Erbbegräbniſſes auf dem
Nordfriedhofe Zwei Damen welche bereits früher eine Stiftung gemacht
haben deren Zinſen armen Leuten zufließen ſollen haben das Kapital
der Stiftung um 3000 Mk vermehrt Die Verſammlung bewilligte die
Annahme dieſer Schenkung Als Sachverſtändiger für die Grundſteuer
Abſchätzungs Kommiſſion wurde Herr Zimmermeiſter Karl Zabel gewählt

Achtuhrladenſchlußz Der Herr Regierungspräſident hatte eine
Abſtimmung darüber angeordnet ob der Achtuhrladenſchluß an allen
Werktagen mit Ausnahme der Sonnabende und Vortage der Feſte auch

für die offenen Verkaunfsſtellen der Nahrungs undGenußmittelhändler eingeführt werden ſoll Zu dieſem
Zwecke waren für die Betheiligten in den hieſigen Polizeirevieren Liſten
ausgelegt in denen die Abſtimmenden ſich für oder gegen den
Achtuhrladenſchluß auszuſprechen hatten Die Abſtimmung wurde am
20 d Mts geſchloſſen und ergab das Reſultat daß ſich für den
Achtuhrladenſchluß 154 und gegen den Achtuhrladenſchluß
nur 46 Betheiligte erklärten Da ſich mithin eine erhebliche Majorität
für den Achtuhrladenſchluß ausſprach ſo wird der Herr Regierungs
präſident denſelben anordnen Unberührt bleiben hiervon die Cigarren
und Tabakhändler und ſolche offenen Verkaufsſtellen in denen lediglich
oder doch hauptſächlich Bäcker oder Konditorwaaren verkauft werden

Feruſprechverkehr Die Theilnehmer der neuen Stadtfernſprech
einrichtung in Anderbeck ſind zum Sprechverkehr mit Halle Ammendorf
und Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt 50 Pfennige

Hulle Hettſtedter Eiſenbahn Jn der geſtern abgehaltenen ordent
lichen Generalverſammlung waren 17 Aktionäre erſchienen welche ein Aktien
kapital von 2 959 000 Mark vertraten Der vorgelegte Geſchäfſtsbericht
des Vorſtandes fand die Genehmigung der Verſammlung und wurde dem
Vorſtande und Aufſichtsrarhe einſtimmig Entlaſtung ertheilt Es wurde
beſchloſſen von dem Ueberſchuſſe des Jahres 1900/1901 mit 214 659,72 Mk
einen Beitrag von 30 692,45 Mk in die Reſerve Fonds zurückzuſtellen
auf 3 725 000 Mk Aktien Litt A 31 Dividende mit 130 375 Mk
und 1 525 000 Mk Aktien Litt B ebenfalls 3 Dividende mit
53 375 Mk zu vertheilen und den Reſt von 217,27 Mk auf neue Rech
nung zu übertragen Die Dividende iſt bei der Geſellſchafts Kaſſe und
bei den bekannt gegebenen Bankhäuſern vom 25 Juli ab zahlbar An
Stelle des freiwillig aus dem Aufſichtsrathe ausgeſchiedenen Herrn Bank
direktors Fürſtenberg in Berlin wurde Herr Bankdirektor Hans Winter
feldt zu Berlin gewählt

Deutſche Landwirthſchafts Geſellſchaft Wie uns mitgetheilt
wird hat die Geſchäftsſtelle der Ausſtellung ihre Bureaus heute zurück
nach Berlin 8W Kochſtraße 73 verlegt Sämmtliche an ſie zu richtende
Schriftſtücke ſind unter vorſtehender Adreſſe nunmehr nach Berlin zu

ſenden

Sonderzüge Aus Anlaß des in Zeitz ſtattfindenden Vogel
ſchießens werden am Sonntag den 4 und 11 Auguſt folgende Son
derzüge verkehren Vorzug 338 von Weißenfels nach Zeitz Abfahrt von
Weißenfels 12 Uhr Mittags von Prittitz 12 Uhr 21 Min von Teuchern
12 Uhr 32 Min von Deuben 12 Uhr 42 Min von Luckenau 12 Uhr
48 Min von Theißen 12 Uhr 55 Min Nachm Ankunft in Zeitz 1 Uhr
5 Min Nachzug 839 von Zeitz nach Weißenfels Abfahrt von Zeitz
10 Uhr 5 Min Ank in Theißen 10 Uhr 17 Min in Luckenau 10 Uhr
24 Min in Deuben 10 Uhr 31 Min in Teuchern 10 Uhr 41 Min
in Prittitz 10 Uhr 52 Min in Weißenfels 11 Uhr 9 Min Nachm
Die Sonderzüge führen die 1 bis 4 Wagenklaſſe und halten auf den
genannten Stationen zur Benutzung derſelben berechtigen die für Perſonen
züge gültigen Fahrkarten mithin auch Sonntagsfahrkarten ſoweit ſolche
auf den Reiſeanfangsſtationen ausliegen Es iſt dringend erwünſcht daß
die Feſttheilnehmer dieſe Sonderzüge benutzen

Regiments Appell ehem 31 er Der Kriegerverein ehem 31 er
zu Altong hatte in ca 300 deutſchen Zeitungen Aufforderungen zur
Theilnahme an einem in Verbindung mit der Fahnenweihe des Vereins
abzuhaltenden Appell ehemaliger Angehöriger des Jnfanterie Regiments
Nr 31 ergehen laſſen Es iſt eine ſo große Zahl von Anmeldungen ein
gegangen daß der Appell beſtimmt im Herbſt Anfang Oktober d Js
ſtattfinden wird Der Tag der Feier kann jedoch erſt nach Eingang der
Genehmigung zur Fahnenführung aus Berlin definitiv feſtgelegt werden und
erhalten dann alle Kameraden ſpecielle Einladung Anmeldungen zur
Theilnahme ſind noch zu richten an den 1 Vorſitzenden C Jeddicke in
Altona Wielandſtr 41 J oder an die betreffenden Ortskomitees

Allgemeiner denſcher Muſiker Verband
begannen im Saale des Hotels Kaiſer Wilhelm die Verhandlungen des
Allgemeinen
der deutſchen Penſionskaſſe für Muſiker Den Vorſitz führte Verwaltungs
rath Krüger Berlin Die Prüfung der Legitimationen ergab die An
weſenheit von 29 Deligierten mit 31 Stimmen Als Protokollführer
fungierte Herr Juſtizrath Rechtsanwalt und Notar Weißler Den
28 Jahreskaſſenbericht erſtattete der Rendant Herr Kopſch Berlin Es
iſt in dieſem Jahre ein Ueberſchuß von 31 846,15 Mark vorhanden ein
äußerſt günſtigs Jahresreſultat Das Vermögen der Penſionskaſſe betrug am

An demſelben Tage betrug die
zahlenden Mitglieder 1859 Alterspenſionäre waren 675 und

31 März d J 1613 920,35 Mark
Zahl der
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Jnvalidenpenſionäre 57 vorhanden ſodaß die Geſammtzahl der Mitglieder
2591 aufweiſt Aus dem darauffolgenden Bericht des Direktors Thade
waldt ging hervor daß ſich die Finanzlage der Penſionskaſſe in er
freulicher Weiſe gebeſſert habe und daß die Verhältniſſe der Kaſſe ſo
ſind daß ſie mit Ruhe in die Zukunft blicken kann Eine
Anregung von Seiten des Direktors eine Fuſion der Penſions
kaſſe mit den humanitären Kaſſen eintreten zu laſſen fand
keine wohlwollende Aufnahme An dieſen Bericht ſchloß ſich die
Berathung einer Reihe von den Lokalvereinen eingereichter Anträge Ein
Antrag des Verwaltungsrathes demſelben wiederum 2000 M für die
nächſten beiden Jahre zu Agitationszwecken zu bewilligen wurde an
genommen da ſich herausgeſtellt hat daß die entfaltete Agitation zum
Zwecke der Werbung ſehr fruchtbringend geweſen iſt Ferner lag u a
ein Antrag Berlin vor den Verwaltungsrath zu erſuchen Erſparniſſe in
den Verwaltungskoſten zu machen event die Gehälter des Direktors und
Rendanten zu reduzieren Dies wurde jedoch mit der Begründung
abgelehnt daß die Verwaltung der Kaſſe eine durchaus ausgezeichnete
und äußerſt billige ſei ſodaß Abſtriche an den Gehältern nicht vorgenommen
werden könnten Einige Anträge welche die Jnvalidenpenſionen behan
delten wurden zurückgeſtellt da zur nächſten Delegierten Verſammlung
weiteres Material als Unterlage und als andere Baſis beſchafft werden
ſoll um dieſe Angelegenheit endgiltig zu regeln Der Antrag des Lokal
Verbandes Hamburg Der Rendant wird laut S 11 des Statuts ange
wieſen die fälligen Penſionsraten ohne vorherige Einſendung der
Quittiungen an die auswärtigen Kaſſierer abzuführen damit dieſe
die Penſionsraten direkt gegen Quittung auszahlen können wurde angenommen

da die bisherige Handhabung zu Unzufriedenheiten Anlaß gegeben hatte
Die drei aus dem Verwaltungsrath ausſcheidenden Mitglieder Herren
Klöpfer Kriebitz und Fahland Berlin wurden wiedergewählt ebenſo der
Sekretär Herr Eichmann Die Remuneration der Direktionsmitglieder in
Höhe von 7000 Mk wurde bewilligt dagegen eine vorgeſchlagene Extra
remuneration abgelehnt Als Reiſediäten wurden feſtgeſetzt für die Direk
tionsmitglieder je 60 Mk für die zwei Verwaltungsrathsmitglieder je
100 Mk für den Vorſitzenden 200 Mk Als Ort der nächſten Dele
gierten Verſammlung wurde die Stadt feſtgeſetzt in welcher der Verband
tagt Die Wahl dieſes Ortes wird heute bei der 19 Delegierten Ver
ſammlung des Allgemeinen Muſiker Verbandes vorgenommen werden

Der Cirkus Jansly wird in den nächſten Tagen auf dem hieſigen
Roßplatze einen Cyklus von Vorſtellungen geben Genannter Cirkus war
vor etlichen Jahren ſchon hier und hatte ſich damals eines guten Renom
mees zu erfreuen Durch unverſchuldete Unglücke jeglicher Art haupt
ſächlich das Eiſenbahnunglück in Königsberg das Brandunglück in Halber
ſtadt wo ihm 12 Hengſte der Stolz des Stalles verbrannt ſind haben
aus dem Cirkus J Ranges eine offene Cirkus Arena gemacht Cirkus
Jansly appelliert nun an ſeine früheren Freunde und Gönner mit der
Bitte ihn in ſeinem neuen Unternehmen gütigſt zu unterſtützen mit der
Verſicherung daß die kleine Schaar der Artiſten alles aufbieten wird um
das Publikum zufrieden zu ſtellen Der Direktor wird mit dem geretteten
Pferdematerial beweiſen daß er ein wirklicher Meiſter der Dreſſur iſt und
von ſeinem früheren Renommee nichts eingebüßt hat Hoffen wir daß
er hier findet was er ſucht

Die Schuhmacher Zivangs Jnnung beſchloß in ihrer geſtrigen
Verſammlung ſich an der Denkmals Einweihung zu betheiligen Ferner
wurde lebhaft und allgemein gewünſcht daß nach entgiltiger Auflöſung
der Jnnung eine freie Jnnung gegründet werden ſolle und wurde deshall
eine Kommiſſion zur Ausarbeitung eines Statuts gewählt 30 Mitglieder
gaben ihre ſchriftliche Erklärung ſofort ab

Heilsarmee Jahre 2222 nach Chriſtus lautet ein Vor
trag den am Mittwoch 24 Abends S Uhr im Saale der Heilsarmee
hier Schillerſtraße 43 der Adjutant Garlick aus Leipzig hält Beſondere
Soli werden von Leuntnantin Fensky vorgetragen Jedermann Damen
ſowie Herren hat Zutritt

Handel mit Pferden Aehnlich wie im Vorjahre entwickelte ſich
nach dem Jahresberichte der Handelskammer der Handel mit Pferden auch
im Jahre 1900 Die Nachfrage beſonders nach guten ſchweren Arbeits
pferden war ziemlich ſtark aber dieſe Pferde waren beſonders in Belgien
ſchwer erhältlich der Einkauf wurde von Tag zu Tag ſchwieriger und
die Preiſe infolge der ſtärkeren Nachfrage höher Ein Grund für dieſen
Umſtand iſt auch darin zu ſuchen daß der Jmport der amerikaniſchen
Pferde nach hieſigem Bezirk ganz bedeutend nachgelaſſen hat weil dieſes
Material ſich faſt ausſchließlich als minderwerthig herausgeſtellt und in
Anbetracht deſſen waren die Preiſe für amerikaniſche Pferde viel zu hoch
Wenn auch das belgiſche Pferd theurer als das amerikaniſche iſt ſo iſt
doch der Unterſchied in der Qualität in der Ausdauer und Arbeitsfähig
keit ein ganz bedeuntender ſo daß die Betheiligten lieber den höheren Preis
für das belgiſche Arbeitspferd anlegen zumal ſich das letztere ganz be
deutend leichter akklimatiſiert und viel zuverläſſiger im ſchweren Zuge iſt
Während man ſonſt annahm daß nach hieſigem Bezirk etwa 1200 bis
1500 Stück belgiſche Pferde eingeführt werden mag im Jahre 1900 die
Einfuhr 1600 bis 1800 Stück betragen haben Durch die bedeutende
Nachfrage in Belgien waren beſonders die beſſeren Pferde ſchnell ver
griffen ſo daß gegen Ende des Jahres nur noch jüngeres und minder
werthiges Material zu haben war Die Preiſe für belgiſche Arbeitspferde
ſchwanken zwiſchen 1200 bis 1800 Mk das Stück frei Halle Die Preiſe
für amerikaniſche Arbeitspferde variieren zwiſchen 1000 bis 1200 Mk
kommen aber faſt gar nicht mehr in Betracht da man damit zu un
angenehme Erfahrungen gemacht hat Die in Ausſicht ſtehende Zoll
erhöhung würde wenn ſie auch nur annähernd ſo hoch wie vorgeſchlagen
zur Annahme gelangt den weiteren Bezug des belgiſchen Pferdematerials
ſehr in Frage ſtellen Verſuche das belgiſche Pferd im Jnlande zu
züchten haben nicht den gewünſchten Erfolg gehabt Die Klagen über
unverhältnißmäßige Verlängerung des Aufenthalts der Eiſenbahnpferde
transporte an der Grenze bei Ausübung der thierärzlichen Kontrolle kehrten
in dieſem Jahre nicht wieder

Uebel zugerichtet wurde der 45jährige Hobler Ernſt Schüler
bei einer Schlägerei Genannter hatte ſich mit einem arbeitsloſen Collegen
unweit der Beeſenerſtraße in ein Kleeſtück niedergelaſſen um angeblich

66 zu ſpielen Plötzlich wurden ſie aber vom Beſitzer des Kleeſtückes
Herrn D überraſcht welcher dieſelben zuerſt gütlich aufforderte den Platz
zu verlaſſen Während nun der eine dieſer Aufforderung nachkam und
eiligſt das Weite ſuchte gerieth Herr D mit Sch in einen Wortwechſel
worauf letzterer von Herrn D eine gehörige Tracht Prügel erhielt Sch
erhielt hierbei einen linksſeitigen Rippenbruch ſowie Verletzungen im
Rücken und am linken Oberſchenkel ſodaß er noch am Abend die Klinik
aufſuchen mußte

Recht ſchmerzhafte Verbrennungen des linken Armes zog ſich
der zweijährige Zimmermannsſohn Richard Pohle zu Der Kleine war
in einem unbewachten Augenblicke an einen auf dem brennenden Spiritus
kocher ſtehenden Topf in welchem das Waſſer kochte gegangen und hatte
denſelben umgeriſſen wobei ſich der Jnhalt über den Arm des Knaben
ergoß Das Kind mußte in kliniſche Behandlung gebracht werden

Vom Gerüſt geſtürzt Der an dem Neubau Frankfabrik be
ſchäftigte 19 jährige Maurer Friedrich Schlichting ſtürzte am Montag
Morgen aus beträchtlicher Höhe vom Gerüſt herab wobei er verhältniß
mäßig ſehr gut davonkam Außer mehreren Kontuſionen des Körpers
erlitt er nur noch Hautabſchürfungen am rechten Oberarm jedoch mußte
er kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen

Erwiſchter Einbrecher Heute früh 3 Uhr wurde der Unterberg 10
wohnende Jſolirer Oswald Liebert in der Wohnung des Bäckermeiſters
Biehler Weidenplan 7 beim Einbruch betroffen Geſtohlen wurden un
gefähr 20 Mk Liebert iſt feſtgenommen

Ueberfahren Geſtern Nachmittag gegen 1 Uhr wurde die 5 jährige
Elsbeih Ochſe Kuhgaſſe 7 von dem Arbeiter Franz Reinhardt
Albrechtſtraße 25 in der Schmeerſtraße mit dem Zweirad überfahren
Dieſelbe erlitt hierbei eine nicht unerhebliche Wunde am Kopfe

Tödtlicher Sturz Geſtern Mittag zwiſchen 12 und 1 Uhr ſtürzte
die 31 Jahre alte Tochter Margarethe des Drehers Ernſt Schotte
Hardenbergſtr 3 in einem unbewachten Augenblick aus einem Fenſter der
4 Treppen hoch gelegenen elterlichen Wohnung und erlitt dadurch ſo

RJin

ſchwere Verletzungen daß ſie alsbald ihren Geiſt aufg ab
Hufſchlag Der 67 jährige Arbeiter Franz Brauſt welcher in

einer hieſigen Pferdehandlung in der Magdeburgerſtraße beſchäftigt iſt
Muſiker Verbandes mit der 16 Delegierten Verſammlung z wurde am Sonnabend Abend beim Tränken der Pferde von einem der

ſelben durch einen Hufſchlag derartig gegen den linken Unterſchenkel ge
trofſen daß ihm beide Knochen zertrümmert wurden Der Schwer
verletzte wurde auf einer Krankentrage nach der Klinik abgeholt

Meſſerheld Der in einer Fabrik in der Delitzſcherſtraße beſchäftigte
47 jährige Saitler Ernſt Rühnau gerieth aus geringfügiger Urſache mit
einem Arbeiter in Streit Da es ſchließlich zwiſchen beiden zu einer
Schlägerei kam ſo mußte mal wieder das Meſſer eine Rolle ſpielen denn
K erhielt von ſeinem Gegner einen Meſſerſtich in den Kopf und mußte
ſich umgehend in kliniſche Behandlung begeben

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24 Juli Seite 3Sterbefälle Halle Süd Jm Laufe der vergangenen Woche
verſtarben an Brechdurchfall 13 Magen Darmkatarrh 5 Bronchopneu
monie 1 Darmtuberkuloſe 2 Darmkatarrh 3 Sommerdiarrhoe 2 Lungen
ödem bei Herzſchwäche 1 Krebs 3 Atrophie und Brechdurchfall 1 Eitr
RNippenfellentzündung 1 Lungenentzündung 4 Herzlähmung 1 Nach
blutung 1 Schwindſucht 3 Krämpfen 7 Knocheutuberkuloſe 1
Scharlach und Drüſenvereiterung 1 Hirnbruch 1 Wirbeltuberkuloſe 1
Dyspepſie 1 Maſern 2 Herzfehler 2 Keuchhuſten 2 Lebens
ſchwäche 2 Unterleibsblutung 1 Bauchfellentzündung 2 Blinddarm
entzündung 1 Abzehrung 2 Eiterfieber 1 Scharlach und Croup 1
Wundroſe 2 Scharlach 3 Luftröhrenentzündung 2 chroniſcher Nieren
entzündung 1 Ertrinken 1 Darmverſchlimmung 1 Zuſammen 79
Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Scharlach 1
Darmkatarrh 3 Brechdurchfall 12 Magenkrebs 1 Krämpfe 4 Lungen
entzündung 1 Allgem Blutvergiftung 1 Lungenſchwindſucht 2 Atrophie 2
bösartige Netztumoren 1 Lungenerweiterung 1 Schwäche 1 Luftröhren
entzündung 1 Ertrinken 2 unbekannter Todesurſache 2 Lungenentzündung
und Brechdurchfall 1 Zuſammen 36 darunter befinden ſich 2 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 22 Juli Der Fabrikarbeiter Paul Grytz und Marie
Neumann Ludwigſtraße 47 und Spihe 5 Der Handarbeiter Friedrich
Limpert und Agnes Mattſtedt Schwetſchkeſtraße 16 und Zwingerſtraße 9
Der Schuhmacher Auguſt Kalbitz und Lina Meiberg Alsleben a S Der
Voſtaſſiſtent Otto Treftz und Lisbeth Töpfer Leipzig Der Kaufmann

n Brandes und Charlotte Hofmann Halle a S und Nieder
neukirchen

Eheſchließungen 22 Juli Der Handelsmann Richard Schlothauer
und Agnes Gäbler S wetſchkeſtraße 12 und Spitze 16 Der Maurer
Hermann Puppe und Auguſte Brand Spitze 23 und Ritterſtraße 7

Geboren 22 Julh Dem Blumenhändler Guſtav Hoffmann ein S
Wilhelm Martinſtraße 173 Dem Schneidermeiſter Ernſt Tyroff ein S
Hans Mittelſtraße 9 Dem Kupfeiſchmied Richard Wieſinger ein S
Richard Unterplan 2 Dem Schloſſer Heinrich Remus ein S Ernſt
Bernhardyſtraße 7 Dem Metalldreher Karl Petzold eine T Martha
Parkuraße 6 Dem Fabiikarbeiter Hermann Oertel ein S Hermann
Ünterplan 2 Dem Eiſendreher Georg Martini eine T Anna Schloſſer
ſtraße 6 Dem Kupferſchmied Paul Fiſcher eine T Margarethe Lands
bergerſtraße 59

Geſtorben 22 Juli Der Tiſchler Albert Schmidt 40 J Bäcker
ſtraße 2 Des Maurer Franz Leibrich S Willy 1 Schmiedſtraße 34
Des Böttcher Paul Lenk T Gertrud 9 M Annenſtraße 2 Des Kolporteur
Emil Schiele S Ernſt 7 Spiegelſtraße 11 Des Schuhmachermeiſter
Richard Kamve T Frieda 2 Streiberſtraße 18 Des LTiſchler Auguſt
Erfurth S Willy 1 Ludwigſtraße 49 Des Poſtſchaffner Gottfried
Wagner S Friedrich 2 J Pfännerhöhe 34 Des Schneidermeiſter Hermann
Suhle S Paul 7 M Parkſtraße 7 Des Arbeiter Robert Stecher S
Richard 2 F Klinik Des Geſchäftsreiſenden Max Lippert S Erich 2 J
Mittelſtraße T Des Former Otto Vörner T Marie 2 M Streiber
ſtraße 35 Des Tiſchlermeiſter Auguſt Jungblut T Frieda 5 M
Am Bauhof 8 Des Buchdrucker Albert Belitz S Otto 1 Ritter
ſtraße U Des Monteur Max Dießner S Max 3 M Bern hardy
ſtraße 10
ſtraße 27

Des Arbeiter Karl Schönbrodt T Erna 1 Thüringer

Standesamt Halle Burgſtrafze 38
Geboren 22 Juli Dem Hülfsbremſer Rudolf Titze eine T Jrens

Deſſauerſtraße 17 Dem Steinſetzer Franz May ein S Ewald Lafontaine
ſtraße 28 Dem Kellner Karl Deparade ein S Willy Karl Gr Wall
ſtraße 2 Dem Maurer Otto Hollburg ein S Otto Jägerplatz 24
Dem Bruchmeiſter eine T Frieda Eichendoiffſtraße 14
Dem Metalldreher Hermann Dörrſtock ein S Hermann Dölauerſtraße 19
Dem Muſiker Karl Braune eine T Frieda Fritz Reuterſtraße 2 Dem
Tiſchler Max Schnabel eine T Margarethe Triftſtraße 9 Dem Schloſſer
Ernſt Dalchow ein S Ernſt Reilſtraße 102 Dem Fabrikarbeiter May
JIſicke ein S Arthur Dölauerſtraße 5 Dem Fabrikarbeiter Curt Sonntag
ein S Curt Petersbergſtraße 42

G 15

n DClet

Geſtorben 22 Juli Amalie Jasper 52 Diakoniſſen
haus Der Maurer Chriſtian Sondershauſen 56 Georg
ſtraße 4 Der Kalculator Georg Keydell 57 Jägerplatz 8
Des Kaufmann Raimund Böttcher S Oswin 3 Viktor Scheffelſtraße 1

Des Fibrikarbeiter Karl Auguſt Chiyſtall Ehefrau Marie geb Körting
ß2 J Des Schachtarbeiter Hermann Hoppe T LouiſeTriftſtraſſe 25
7 M Reilſtraße 31 Des Maurer Paul Wittich T Martha
Wettineiplatz 2 Wittwe Chriſtiane Leibe geb Schaaf 84 J Schulberg 10

Des Anſtreicher Franz Beyer S Franz 9 M Ackerſtraße 6

Telegramme und leßzte ANachrichten
Königsberg 23 Juli Wolff s Bur Der Königsberger

Hartung ſchen Zeitung zufolge ſind bei der Vorunterſuchung in
dem Gumbinner Mordprozeß ſämmtliche Mannſchaften des Dra
goner Regiments Nr 11 verhört worden ohne daß ein Ergebniß
erzielt worden wäre

Nom 23 Juli Meldung des B Trotz vorüber
gehender Beſſerung laſſen die neueren Nachrichten über das Befinden
Crispis eine allgemeine Abwärtsbewegung erkennen Vorgeſtern
Nachmittag und Abend machte der 82 jährige Staatsmann mehrere Kriſen

durch die ihn unter gleichzeitigem Einfluß der enormen Hitze äußerſt
ſchwächten Freunde wurden telegraphiſch berufen Die Familie nämlich
Frau Lina Crispi ſowie die Tochter und der Schwiegerſohn Fürſt
Linguagloſſa umſtehen das Krankenlager Der Präfekt machte vorgeſtern

dem König Mittheilung von dem bedrohlichen Zuſtand des Staats
mannes worauf der König täglich mehrmalige Jnformationen befahl

London 23 Juli Wolff s Bur Der Tuberkuloſe Kon
greß wurde geſtern vom Herzog von Cambridge in der St James
Hall eröffnet Der Herzog gab in einer kurzen Anſprache der leb
haften Antheilnahme des Königs an den Zielen des Kongreſſes
Ausdruck und hieß die fremden Delegierten herzlich willkommen
die wie er zu ſeiner Freude ſehe in ſo großer Zahl erſchienen
ſeien Miniſter Lan sdowne der hierauf das Wort nahm
verſprach daß die Regierung die Arbeiten des Kongreſſes in jeder Weiſe
unterſtützen wolle Viel Kummer und Sorge habe der ſüdafrikaniſche
Krieg mit ſich gebracht aber kein Krieg verurſache eine ſolche Fülle von
Unglück wie die Tuberkuloſe Die fremden Delegierten wurden hierauf

dem Herzog von Cambridge vorgeſtellt

Rewhyork 23 Juli Wolff s Bur Depeſchen aus den weſt
lichen Staaten melden daß das Wetter heute wieder heißer uud
trockener geworden iſt Die Verhältniſſe in den Mais bauenden Staaten
ſind kritiſch viele Todesfälle und Hitzſchläge kommen vor Jn
verſchiedenen Orten ſind heftige Erkrankungen infolge der Hitze
ausgebrochen Das Thermometer zeigt heute 109 Grad Fahrenheit

S ach dem heutigen
Stende der Wissenschaft

S nachweislich des beshn
Mittel zur Pflege

der Zähne es des Mundes

Wafſſerſtände Am 22 Juli Weißenfels Oberpegel 2,432
Unterpegel 0,30 23 Juli Halle unterhalb 4 1,78
Trotha 1,61 22 Juli Bernburg 1,03 Calbe Unter
pegel 0,30 Oberpegel 1,44 Dresden 1,56 Magde
burg 0,76
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hat in ſeiner Sitzung vam 13 April d Js in der Strafſache gegen den Apotheker in ent
ſchieden daß unter dem Namen

Migränin

nur dasjenige Präparat gbgegeven werden darf welches von den vorm Meiſter Lucius Brüning
in Höchſt a M unter dieſer Bezeichnung in den Handel gebracht wird

Es begeht daher jeder der dieſes Waarenzeichen für eine andere Waare benutzt
Handlung

Es liegt im Jntereſſe des Publikums beim Einkauf von Migränin in den Apotheken c darauf
zu achten daß die Umhüllung welche das Medikament einſchließt die Aufſchrift

Migränin
daß ihm das altbewährte Höchſter Präparat verabreicht wird

eine ſtrafbare

trägt weil es nur dann die Gewißheit hat

u e iANenes Thenter
Mittwoch den 24 Juli 1901

c e c
d 5Mittwoch d 24 d Entree u kinder 39Pf Kyritz Pynritz

Nachmittags 4 Ahr Concert von der verſtärkten Walhalla Theater Kapelle Apollo Theater

Sommer Variete
Saelgeratereo

Mittwoch den 24 Juli cr Nachmittags 31 Ahr
Neuer Spielplan

Wöliy Cortum Soubretten Jmitator
Elvira Oceana u Max röm Ringe

und Trapez
Crawford Truppe akrobat Potpourri

Der Trompeter aus Nietleben
Komiſches Enſemble

Aufang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Abonnements Concert
ausgeführt von der Kapelle des Feld Artillerie Regts Nr 75

F StadeEntree 30 Sfg

Stadtgespräch Jale holen
i Coneert2 wer Ein ſchönes Pamen Orcheſter W m

7 Bratwurftglöckle täglich von 5 Uhr an 391weirau

S Sornat S piston Trio9

Nur kurze Zeit Nur kurze Zeit

Vorläufige Anzeige

Fircus Arena
ar

Mittwoch den 24 ds Mits Abends 8 Ahr

G Extra rei Concert B Jans se 9
Inhaber klermann Blumenfelcd

Dur 9 ein grobes V
nicht ſtattfinden dafür erhält nun mor gen Rliltwoch e eder 10 oneer

Meissnerbeſucher De l ſchönes umciſiüſctsſen als Präſent C Halle Roßplatz
trifft im Laufe dieſer Woche hier ein und wird
einen Chklus von Vorſtellungen geben
DF Mittwoch den 24 Jnli W

Abends S Uhr
Gala Bröffuungsvorstellung

beſtehend in der
höheren Beitkunst Pferde

Dressur Luft und Parterre
Gymnastik Corps de Ballet

grosse Pantomimen
Reklame üherflüssig sehen

staunen unglaublich aber wahr
Eigene Gasbeleuchtung Circus Kapelle

Die erſte Circus Arena

Wei Rest urant
Möétel Wulpe I Etage

4 grs 80 Pfg
Rrittu o den 24 Jnli rrLüderitz Be g Familien Prei Concert

end Frei Concert

Gartenlol za Mi sgeller sMittwoch den 24 Juli

I Humoriſtiſcher Abend wo ne Segen
des theatraliſchen Vereins Thalia Ohne KonkurrenzGäſte herzlich willkommen Sreiſe der Dlätze Sperrſitz Stuhlplatz

Oshborg s Bellewue 60 Pf 1 Plav 40 Pf 2 Platz 30 PfGallerie Stehplatz 15 Pf Kinder die Hälfte
Morgen Mittwoch Nachmittags von 32 Uhr ab

Alles andere ſiehe die Tageszettel

Großes Familien Frei Concer t Die DirektionBitte mein Unternehmen nicht mit minder

Jeden Mittwoch Morgen Mittwoch
Sschla a hweg Sen Schlachtefeſt Morgen sein cehterest

s für Halle und den Saalkreis 24 Juli Nr 171
Hallesche Nähr Zwieback Fabrik

Carl Koch
De

als Schutzmarke

Male a S
S Nähr Zwieback
S beſtes nach ärztlicher Vorſchrift n tes

kalkphosphathaltiges
biſdendes Nahrungsmittel

Muskel und Knochen

für Kinder
Mehrfach prämiiert Zu haben in 10 20 30
und 60 Pfg Düten in den Apotheken Drogerien

e kandiungen und den bekannten
VerkanäisſtelleKenkoel s

0Bleich
ſeit 25 Jahren bewährt als

bestes und villigstes Wasch und Hleichmittel
Nur in Original Packeten mit dem Namen Henkel s und dem Löwen

MHenkel Co Düſſeldorf

Soda

preiswerth bei mir zum Verkauf
Halle

Königſtraße 62
Fernruf 560

Moritz Schloss

al

gre
ſteht ein

PoſtenVayeriſcher

Zugochsen

Fr S e e
bei Naumburg a

Preiſe Proſpekt frei

die Dividende für das am 31 März 1901
die Aktien La A und La B

Dementſprechend gelangen

und La BReinhold steckner zu Halle a

zur Einlöſung
Halle a S den 22 Juli 1901

bolclener Hirsoh
Mittwoch

Frei Concert
S 95Die Heilsarmese

Mittwoch d 24 Juli Abends g Uhr
r Schillerſtraßze 43 T

Jm Jahre 2222 nach Chriſtus
Extra Vortrag von Adjt Garlick

Beſondere Soli von Leutnantin Jensky
Jedermann auch Frauen hat Zutritt

Eintritt 10 Pfg
MittwochSchlachtefest S

Albert HintzscheAugnuſtafſtraße 16

Mittwoch
Schlachtefeſt
A Köhn Dachritzſtr 11

e

Wäsche
erzielt man mit

Seife Seifenpulver Stürke Borax etc
aus der

Kaiſer Drogerie von Wilh Ender
Wuchererſtr 60 Ecke Kaiſerſtr

PATENT e
S Z

J Lockenwaſſer

W ZSadulin giebt jed
Haare unverwüſt

a liche Locken u Welle
h krauſe Waſſer 600Pemate Tadglin 80 Frz Ruhn

Kronen Parf Nürnberg Hier Löwen
apoth Markt Adlerapoth Geiſtſtraße
Floradrog Leipzigerſtr H Stollberg
Friſ a Bahnhof O Ballin Parf Leip
zigerſtr P Evers Germaniadrog D

behandelt mit vorzügl Heilerfolgen alle Krankheiten beſ
Näheres auch Halle

Ralle Kettstedter Eisenbahn r
Wir machen hierdurch bekannt daß in der Generalverſammlung vom 22 Juli er

Gesellschaft zu Berlin vom 25 Juli er

Beklame überſlüſſtig Künſtler v Welkruſ

Telephon 2179

werthigen zu vergleichen

bei O Heller Steinw
L Ueteue T Dachrihllr 2 R Müuchgesaug Magdeburgerſtr 31 l Vallin jr Drog Drog Patz Gr Ulrichſtr

Haturheſ Anstalt Gross Jena
S Thüringen

veraltete Leiden Mäßige
Friedenſtraße 28

abgelaufene Geſchäftsjahr auf 3 für
feſtgeſetzt worden iſt

die Dividendenſcheine Nr
mit je 35 Mark bei den Vankhäuſern H V Lehmann und

5 unſerer Aktien La A

ſowie bei der Berliner Hnandels
ab während der üblichen Geſchäftsſtunden

Iänalie Hettstedter KDisenbahn Gesellschnft
Der Vorſtand

Deutſche Landwirthſchafts Geſellſchaft
Die Geſchäftsſtelle der Ausſtellung verlegt ihre Bureaus am Dienstag den

23 er zurück nach Berlin SW Kochſtraße 73 Sämmtliche an ſie zu richtenden
Schriftſtücke bitten wir unter vorſtehender Adreſſe nach Berlin ſenden zu wollen

Czarnikow

Die Schauleitung Schiller
Wichtig für Raucher

Sie verdienen Geld wenn Sie
Cigarren direkt aus der Fabrik von

Albert Kersten Geldern
holländ Grenze kaufen

Jch empfehle

Mexicana ſehr fein Mk 4 100 St
Neerlands Driekleur 4,75 100

Holländ Miſchung mild aromatiſch
100 Stck ab hier 500 Stck franco gegen
Nachnahme

Probecigarren
ſende ich jedem umſonſt und franco
welcher dieſe Zeitung angiebt die Anzeige
u eine 10 Pfg Marke für Rückporto beifügt

zu Berlin verfaßte Buch

e rrauensehata e
ſandhaus hyg Bedarfsart S

v Frau Anna Hein
à in Berlin S 5J Dranienſtr 65

wopretter r
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten em
pfiehlt tieinr Müller Wwe

Schweimnmebrauerei

machenraue Maar e ieinar
älter

Ein ganz unachsaliehpes unſehlbar wirkend
Mittel dagegen ist das von Funko Co
Parfumerie hygiénique Revrlinm Prinzessin
nenstrasse Berfundene gesetzlich geschützte
Crinin Preis 3 M Es giebt grauenKopt u Barthaare eine schöne echte nicht

schmutzende helle od dunkle Naturtarbe

Briketts liefere frei Haus von 65 9
an aufwärts

Meissner Geiftſtr 24
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